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Racer Max ll - Bedienungsanleitung
lKrnder sollten vor dem erslen Einsalz einen EMachsenen beiziehenl

Beqrnnen S e ersl. wenn S,e a'e en ertung getesen r:nd veßi;Aen haben

Einbau
6;;F;;;r Max ll6t Klellband oder doppese iqem Klebeband so w6itwe möqlch vom
Empfänger entfernl einbauen Zwschen den dicken Lerslu.gskabeh und dem
A r"nr, oro' . /r'vc,-onLnq .ol FLrl(o'J!s ao,ldrd'r.'61 0e FdS regl-'"olla

ve'nnqe4 oie u"lal'r ror s' L /oo- 1o lLr qen dJ"Ll Uba/rllL.O Bi.de. S a ria nr s
A.tennen lnd Leslunqskabel zlsammen Der Antenne.draht solle vom Empfanger
weq möqlrchst senkrechl durch das Anlennenröhrchen nach oben aus dem Aulo geführl
werden Ein Meial oder Karbohnrahnren darl kernesfals as Antenne m'lbenulzl werden
oer Molor mlss mrt zwe Kondensaloren l0luF)jewers vom NegalN- und Poslvanschluss
des Morors zum Molorgehause ausgetuslel sen

Anschlüsse zum Empfänger
Das Sefrokäbelam Raco, ilax ll'sl ab Werk lurGraupner/Acomslsanwa-Stecksysleme
ausgetustel Fur Arlron cs srnd der schwarze und de. role oraht 

'm 
Stecker um

zuwechse. Dedre Käbe zLm Empfä.ger s.d we lftenstehend larblch zugeordnel:
Graupner JR/Acoms Farbschema
Orange = Sg.a Rol = +5V Bräun = 0V Masse

Farsder werkse'lrge Sreck.r n chl zum Empfänger paßI, w e lnlenstehend verlahren

aCHIUXG Fascher Anschuß kann hre Gerate beschäd Oen F6genSe'mZwefesra
i hrem Model bau-Fachqeschafi nach

Be.or \ e d'e 
^roel 

/om rerk* l,o monucnen Sre!.e er {.rr1 {l ta1 ('F.', 5 d c
7Lord1r1a oe'F'rerer'' rber."olprpl U- oF näDPrd
.I d dF . ;rr1 Mprd l?J"a"i Ipo.rzJd Lrler d Icl' na.rp o'p k 

'oc.em A e.er-" noä" D eoen S e m t e nem 
^ 

etnen S.nrdLbe./'ele ooer Bdsle me.." dr'
M-rrl. Lrse' 

"ipde' 
eiwd rl o.p A r qd.S- Je I r1g. J'1, I a.1r.r S p orrd r oä< d a

lMelalzunge ornrästel An hanchen Empfängem und be FLiäbä-Anschrussen kann de
EntfernLno des Flansches erfode rchsen

Akku-Anschlüsso
Der Rac.r Max llrsl werkselg n I e nem Tam yä-Akkustecker und Kugeans.hluss
sleckern äusgeslai(et Fälls se dre AnschÜsse ändern wolen. beachlen Se bne nachio
gende Kabelzuordnu.g:
Schwaz = Akk! - / Rot. Atto + / Gelb - Motor + / Blau = iilotor -
ACHTUNGI BE1!EHTGEBRAUCH]MMER STECKER AKKU.FAHRREGLER
TRENNEN

Einstellvorgang
1 Schlreßen S,e den R.c.r M.r llm t dem Stecker am Empianger an lKanar2) Slelen

Srescher dass das oranqe K.be berm E nstecke. zur l..ense'le des Empiängers
real tc \ F,o o., r pa\\e. ..c d-- S'e t", ea F-plä-ge'"1

\c1o.rar.o. - oö^ L. 0.".0", Xo-o )
3 Velbnde. Se den Kugeslecke. des gebe. (abes ml dem +Ans.huß hres l,lotors
4. Verbrnden Se den Kuqeslecker des baue. Kabes ml dem - Anschluß lhres Motors
5 Achlen S e därall dass s.h de Schfisschraube frer drch.n kann
6 Schalen Se der Sender e,.
7 Verb'.de. Se oe. Fa.-eller ml dem NlCd Akku u.d schalle. S'e ern, dre rote und

gr!.e LED ces Fai(eg ers b, nrl lelzl
I Fals Se das Se:Lrc des Fahreqrers verandern mochlen drucken Se 

'n 
der Zeil in

welcherdeLEOsb,n[e. den K.opl wnd der Knöpf nchl gedruckl. blebl de bishen.
qe E nsle u.q ,e sLe sl

9 Ber Drucken des.K.oo,es spe,dred der Fahreger zunä.hst de aktuelle
NeltraLsrel!nq am Fahtreger eLchlet die gtu.e LED worche dre Be.erlschail zLr
Ernslelung des volgzspunkrs lvoeans) anzeql

10 Den Gasknuppe 
'n 

de gewunschle Volgäs-Voea.is Slelu.9 bnngen
11 Den Gasknuppe zuuck n dE Neulralstell!ng br.ge. der Fähreg er hal auiomat sch

o'a,orqä-sra' --q rua.d\ La\ppr h"n Jld /- q " AL'oLrlren de' rorei LED die
B"'p \, ro'1 z' L r. p'J1(l de' ma. md seaüll htpl Bre-s^rkunq' Ru(Iwd_sfdl-rl

12 Den Gasknlppel n dre Poslon der maximal gewunschl6n Br6msw*ung/
Ru.kwädslahrl bnnoen

13 Den Gasknüppelzuöck in de Neul.aslelung bingen, der Fahregler hataulomalisch
den Bremsp!nkrRrlcklahlpunkl gespe cherl.

14 DasSetUp sl damd beendel. der Fahrregler isl jelzt betr ebsbere I und regell den
Molor enisprechend den von lhnen gewählten EnstelunOen

alT.r.J1q I oa' Fahnegr' ä,bc'rer sowol lb€r pos'lrPm d< dL' l- rogdrvem
Frnqät.qolc toreltrSefro ReveGe \' nr\'aro'der(h)

Anmeionq 2 SobädS€m der Serup Roulrne verlralt snd gehl das Enslellen des
Fahreglers blit2schnell

W r wainsche. lhnen vElSDaß m[ lh.em C RSOIY{ace, atll


